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2 OSTERN IST MEHR!

Ostern ist das längste Wochenende des Jahres:
Donnerstag ist wie Freitag.
Freitag ist wie Samstag.
Samstag bleibt Samstag,
geht aber bis Sonntagabend.
Montag ist Sonntag.
Da ist was dran. Aber: das ist nicht alles. Ostern ist so viel mehr!

Die Botschaft von Ostern ist absolut bahnbrechend. 
Es ist die revolutionärste Begebenheit der Weltgeschichte. 
Und es ist für unser ganzes Leben relevant!

Wir feiern das FÜR.
Gott ist für uns. Er liebt uns bedingungslos.

Wir feiern das MEHR.
Wir machen uns auf die Suche, was unser Leben wirklich wertvoll macht.

Wir feiern die HOFFNUNG.
Der Tod ist nicht das Ende. Diese Hoffnung schenkt uns schon hier und jetzt neuen 
Lebensmut, Kraft, Trost und Lebensfreude.

Wir feiern die MACHT.
Nichts ist bei Gott unmöglich. Er ist größer als alles, was uns Angst macht.

Wir feiern das WUNDER.
Ostern ist nicht nur die Erinnerung an ein Wunder vor 2000 Jahren. 
Wir feiern die Auferstehung von Jesus. Seit er auferstanden ist, lebt er. 
Er ist da, mit uns und bei uns, jeden einzelnen Tag.

Der Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden!
Möge er dir ganz persönlich begegnen! 

Ein frohes und wahrhaft segensreiches Osterfest!

Ihre



Professor Dr. Wolfgang Huber hält am 
Montag, 17. April, um 19.30 Uhr im An-
dreasgemeindehaus einen Vortrag zum 
Thema: „Nie wieder Krieg!? – Friedens-
ethik in der Zeitenwende“. Der Eintritt ist 
frei. 

Huber kommt auf Einladung der vier 
Eninger Kirchengemeinden, die seit 1989 
jeweils im Frühjahr zu Vorträgen über 
theologische oder gesellschaftspolitische 
Themen einladen. Unter anderem waren 
schon Walter Kasper, Anselm Grün, Wal-
ter Klaiber oder die Journalistin Michaela 
Pilters zu Gast.  

Professor Dr. Wolfgang Huber gilt 
als einer der profiliertesten Theologen 
Deutschlands und betätigt sich als Vor-
denker in ethischen Fragen. Zum russi-
schen Angriffskrieg 
sagt Huber: „Eine 
Unterstützung der 
Ukraine ist in die-
ser Situation ange-
messen, ja geboten. 
Der Maßstab dieser 
Unterstützung ist 
die Bändigung der 
Gewalt durch das 
Recht. Eine wichtige Zielsetzung muss 
darin bestehen, den Krieg so schnell wie 
möglich zu beenden und eine Lösung 
des Konflikts herbeizuführen, bei der 
die Selbstständigkeit und Integrität der 
Ukraine gewahrt wird. Beides ist notwen-
dig: das Eintreten für den Frieden mit 
Mitteln des Rechts und notfalls mit recht-
erhaltender Gewalt, aber ebenso die Ar-
beit für eine Welt, in der das gewaltfreie 

Zusammenleben 
Schritt für Schritt 
vorankommt.“ 

Huber war von 
1994 bis 2009 Bi-
schof der Evange-
lischen Kirche Ber-
lin-Brandenburg. 
Sechs Jahre lang, 
von 2003 bis 2009, repräsentierte er als 
Ratsvorsitzender der Evangelischen Kir-
che in Deutschland (EKD) die rund 20 
Millionen Menschen evangelischen Glau-
bens in der Bundesrepublik. Mehrfach 
war er im Gespräch als Kandidat für das 
Amt des Bundespräsidenten. 

In seine Zeit als Ratsvorsitzender fällt 
die Friedensdenkschrift „Aus Gottes 

Frieden leben – für 
gerechten Frieden 
sorgen“ (2007). Mit 
einem persönlichen 
Appell hat er auch 
auf die Dringlich-
keit der Klimaver-
antwortung hinge-
wiesen („Es ist nicht 
zu spät für eine Ant-

wort auf den Klimawandel“, 2009). 
Heute widmet sich Wolfgang Huber vor 

allem der Wertevermittlung in Wirtschaft 
und Gesellschaft. Seine Schwerpunkte  
liegen dabei in den Bereichen Wirtschafts- 
ethik, Bioethik, Bildung und Generatio-
nengerechtigkeit. Er arbeitet als Publizist 
und Theologie-Professor an der Berliner 
Humboldt-Universität, in Heidelberg und 
im südafrikanischen Stellenbosch. 

„NIE WIEDER KRIEG?!“ 3

Nie wieder Krieg!? 
Friedensethik in der Zeitenwende
Vortrag von 
Prof. Dr. Wolfgang Huber, Berlin

Montag, 17. April 2023, 19.30 Uhr
Andreaskirche Eningen, Hauptstr. 62

Eintritt frei – Spenden erbeten



PASSION UND OSTERN4

Ostergarten
Traditionell starten wir in die Passionswoche mit 
dem Aufbau des Ostergartens rund um die Andre-
askirche. 

Am 1. April zwischen 14 Uhr und 16.30 Uhr sind 
Kinder, Teenies, Konfirmanden und Erwachsene 
zum Aufbau unseres Eninger Ostergartens einge-
laden. Der Ostergarten wird dann drei Wochen 
lang zu besichtigen sein. 

An einzelnen Stationen lassen 
sich mit Hilfe eines Smartpho-

nes oder Tablets über QR-Codes auch kleine Szenen und Inter-
aktionen aufrufen. Mit zwei kleinen Hinweisschildern am Feld-
kreuz und auf dem Kreuzbuckel soll der Ostergarten auch vor 
den Toren Eningens präsent werden.
   
Palmsonntag
Im Palmsonntaggottesdienst am 2. April, um 10 Uhr in der Andreaskirche erinnern 
wir uns an den Einzug Jesus nach Jerusalem. Die Kinder werden zusammen mit dem 
Esel aus dem Ostergarten einziehen. Nach diesem gemeinsamen Beginn geht es im 
Andreasgemeindehaus weiter mit dem Kindergottesdienst. 

Stille in der Passion
Karwoche, Stille Woche, Heilige Woche – so nennt 
man die letzte Woche der Fasten- und Passionszeit. 
Sie bietet die Gelegenheit, in besonderer Weise dem 
Leiden, Sterben und der Auferstehung Jesu zu ge-
denken. In diesem Jahr schauen wir nicht aus einer 
Außenperspektive auf Jesus und seinen Weg zum 
Kreuz, sondern lassen Jesus aus eigener Sicht er-
zählen, was er dachte und fühlte auf diesem Weg. 

Er sagt uns: „Ich schaue dich an und sage dir: Schau tiefer!“ Stille, Gebet und gregoria-
nische Gesänge bilden den Rahmen zu den spirituellen Texten.

Abendmahlgottesdienst am Gründonnerstag 
Mit einem Abendmahlgottesdienst in Form der Deutschen Mes-
se feiern wir den Gründonnerstag am 6. April. Herzliche Einla-
dung um 19.30 Uhr in die Andreaskirche. 

STILLE IN DER 
PASSIONSZEIT
Montag, Dienstag und
Mittwoch in der Karwoche, 
19 Uhr in der Andreaskirche 
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Karfreitag
Am Karfreitag, den 7. April, feiern wir um 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl in der Andreaskirche. 

Kreuzweg durch den Ostergarten
Zu einem Kreuzweg laden wir um 15 Uhr ein. Der Weg führt uns 
zu verschiedenen Stationen in der Kirche und im Ostergarten. 
Diese Form, den Karfreitag zu begehen, richtet sich vor allem an 
Familien, aber ebenfalls an alle, die den Karfreitag etwas anders 
begehen möchten. 

Karsamstag, 8. April
Zur ökumenischen Feier der Osternacht wird um 18.30 Uhr in die Kapelle von St. Eli-
sabeth eingeladen.

Ostersonntag, 9. April
Am Ostersonntag feiern wir die Auferstehung Jesu mit vier Gottesdiensten. 

•	6 Uhr: Ostermorgen – Gottesdienst mit spirituellen Texten und Abendmahl in der 
Andreaskirche

•	7.30 Uhr: Auferstehungsfeier mit dem Posaunenchor auf dem Friedhof

•	Osterfrühstück: Wer nach den Frühgottesdiensten oder vor 
dem Familiengottesdienst Gemeinschaft genießen und die 
Osterfreude teilen möchte, ist ab 8.30 Uhr ins Andreasgemein-
dehaus eingeladenen. 

Um uns die Planung zu erleichtern, bitten wir um Anmeldung 
bis Mittwoch, 5. April im Gemeindebüro (Telefon 8 11 83 oder 
gemeindebuero.eningen@elkw.de). Für die Kosten bitten wir 
um eine Spende.

•	10 Uhr: Familiengottesdienst in der Andreaskirche. Auch der 
Ostergarten wird in diesem Gottesdienst eine Rolle spielen. Zu-
sammen werden wir auch Abendmahl feiern.

•	10.30 Uhr: Feier eines Ostergottesdienstes in Frère Roger

Ostermontag, 10. April
•	17 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst auf dem Kreuzbuckel.  

Für den Weg zum Kreuzbuckel gibt es das Angebot eines per-
sönlichen Emmausgangs vom Ort hinauf zum Kreuzbuckel.



AUSTAUSCH AUF AUGENHÖHE6

Miteinander ins Gespräch kommen, wesentliche Fragen des Lebens stellen, einan-
der zuhören und neue Glaubensansätze finden: Das alles bietet der Alphakurs, der für 
wertvolle Begegnungen steht und jetzt zum ersten Mal in Eningen stattgefunden hat. 
Einmal pro Woche und an insgesamt zehn Kursabenden wurde jeweils ein bestimmtes 
Thema zum christlichen Glauben lebensnah behandelt. 

Gestartet wurde immer mit einem gemeinsamen Abendessen, bei dem sich die Gäs-
te gegenseitig kennenlernen und in einen ersten Austausch gehen konnten. Anschlie-
ßend folgte ein Impulsvortrag in Form eines bewegenden Videos. Danach haben sich 
die Alphakurs-Teilnehmer in Kleingruppen aufgeteilt, um sich über die Inhalte und 
gezeigten Themen auf Augenhöhe auszutauschen. Auch ein gemeinsames Wochen-
ende Mitte März in der Akademie Bad Boll stand auf dem Programm. Dort wurden 
in entspannter und respektvoller Atmosphäre die lebensnahen Themen rund um den 
Glauben vertieft. 

Der Glaubenskurs hat neue Facetten in das Gemeindeleben gebracht und gezeigt, wie 
wertvoll es ist, neugierig auf das Leben zu sein. Sprichwörtlich im Gespräch über Gott 
und die Welt sind die insgesamt 33 Teilnehmerinnen und Teilnehmer näher zusam-
mengerückt und haben dabei Mut bewiesen. Sich zu öffnen, bedeutet auch, den christ-
lichen Glauben ganz praktisch oder auch ganz neu zu erleben, neue Einsichten oder 
Aspekte im täglichen Umgang miteinander zu erfahren sowie neue Freundschaften 
zu finden. Unvoreingenommen konnten alle Gäste ihre Fragen zum Christsein stellen 
und darüber ehrlich miteinander sprechen – auch mit all den Sorgen, Zweifeln und Nö-
ten. Jede Meinung zählte, allen wurde zugehört. Es wurde Trost gespendet, aber auch 
besprochen, wie den Herausforderungen des Alltags durch den christlichen Glauben 
begegnet werden kann. Denn der ganz eigene Weg zum Glauben führt oft über manch 
notwendigen Irrweg.   

Nicole Hettesheimer



Wofür brennt deine Seele? 
Bist du zwischen 14 und 20 Jahren alt und hast Lust 

auf eine coole Zeit mit anderen jungen Leuten? Dann 
bist du bei unsrem Jugendfestival „soul fire“ genau rich-
tig. In den Räumen der Andreaskirchengemeinde wer-
den wir am 26. und 27. Mai gemeinsam feiern.

Am Freitagabend wollen wir uns kennenlernen und 
feiern eine Party mit DJ Manu und alkoholfreien Cock-
tails, bevor es dann am Samstag richtig losgeht mit  
Bibelarbeit, vielen verschiedenen Workshops und am 
Ende einem großen Jugendgottesdienst. 

Du kannst dich ausprobieren und neue Talente entdecken zum Beispiel beim Sin-
gen im Jugendchor-Workshop mit Referent Benny Steinhoff von You-C*!

Am Samstagabend wollen wir gemeinsam einen Jugendgottesdienst feiern und un-
seren Freunden, Bekannten und Verwandten zeigen, was wir den Tag über erarbeitet 
haben. 
Und vielleicht entdeckst du auch ganz neu, wofür du brennst? Mit einer Teilnahmege-
bühr von 5 Euro bist du dabei. Wir freuen uns auf zwei spannende Tage mit dir! 

Dein Team von soul fire

* PS: Hör doch schonmal rein, was Benny Steinhoff mit den 
Jugendchören singt! YouTube: YOU/C – Don‘t Lose Your Faith

Melde dich doch gleich an!  Auf www.ejr.de/das-geht/soul-fire 
oder den QR-Code scannen: 

Karin Bessey 

7SOUL FIRE – JUGENDTAG



8 UNSERE KONFIRMANDINNEN UND KONFIRMANDEN

John Henry ................. Cast 
Clemens ..................... Christner 
Noah ......................... Drakidis 
Anna Mia ................... Reichert 
Selina ........................ Hummel 
Philipp Lukas .............. Janssen 
Florian ....................... Kendel 
Nicolas 
Maurice Jürgen .......... Kilian 
Fabian Noah .............. Massier 
Paul ........................... Nick 
Ben Felix .................... Rall 
Laurin ......................... Schulz 
Franziska Annika ........ Schwenk 
Lukas .......................... Seitzer 
Linda .......................... Staiger 
Julian ......................... Steinbeck 
Julia Theresia ............. Vogl 
Philipp ........................ Werz 

Für meinen Konfirmationsgottes-
dienst wünsche ich mir …

•	gute Laune, … meine Familie

•	dass ich mich nicht beim Reden ver-
haspele und keinen Voice-crack habe

•	 einen einzigartigen Gottesdienst an 
einem der besten Tage meines Lebens

•	dass die Kirche schön geschmückt ist 

Ich möchte mich konfirmieren 
lassen, weil …

•	 es zum Leben dazu gehört

•	 ich mich mehr mit Gott beschäftigen 
möchte und mehr über ihn wissen will

•	meine Eltern es wollen



9UNSERE KONFIRMANDINNEN UND KONFIRMANDEN

Wir wünschen unseren 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Gottes Segen für die Zeit bis zur 
Konfirmation und für ihren weiteren 

Lebensweg. 

7. Mai 2023 
Konfirmationsgottesdienst um 
10 Uhr in der Andreaskirche

IN
FO

Wenn ich an meine Konfirmanden-
zeit denke, fällt mir zuerst ein:

•	Konfi-Freizeit / Ausflüge

•	Kirche

•	die witzigen Zeiten mit den Leuten  
in meiner Gruppe



NEUE SÄTZE IM LEITBILD

•	1. Wir sind als evangelische Kirchengemeinde Teil der weltweiten Christenheit. In 
der Nachfolge von Jesus Christus wollen wir mutig, selbstkritisch und fröhlich unse-
ren Glauben miteinander in Wort und Tat leben.

[…]
•	6. Wer seelischen Beistand braucht, soll ein offenes Ohr finden und Menschen, die 

mit Rat, Tat und Gebet zur Seite stehen. 
•	7. Unser Glaube fordert uns auf, aktuelle Herausforderungen zu erkennen und Stel-

lung zu beziehen. Wir setzen uns für Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der 
Schöpfung ein. Wir verpflichten uns zu umweltschonendem und nachhaltigem Han-
deln. 

[…]
•	9. Wir verstehen uns als wichtigen Teil der Zivilgesellschaft und kooperieren mit 

Vereinen, gesellschaftlichen Gruppen und der Kommune. 
[…]
•	11. Wir nutzen die neuen Kommunikationsmöglichkeiten. Wir sind überzeugt da-

von, dass sich die Kirche fortwährend weiterentwickeln muss, um die Verbindung zu 
Gott und zu den Menschen nicht zu verlieren.

Das komplette Leitbild finden Sie auf unserer Homepage. 
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NEUE SÄTZE IM LEITBILD

Bereits vor 22 Jahren hat der Kirchenge-
meinderat nach Beratungen im Mitarbei-
terkreis ein Leitbild mit neun Punkten 
für unsere Kirchengemeinde entworfen. 
„Wer Verantwortung in unserer Kirchen-
gemeinde übernimmt, soll diese Ziele 
unterstützen und bejahen. Wer zu uns 
Kontakt aufnimmt, soll mit dieser Ge-
meinsamkeit rechnen können“, hieß es 
im Gemeindebrief. 

Schon damals schrieb der Kirchenge-
meinderat: „Weil das Leitbild zeitgebun-
den ist, ist eine ständige Überprüfung 
und Weiterentwicklung nötig. Alle Ge-
meindeglieder sind dazu eingeladen.“ 

Dieses Jahr nun haben wir uns das 
Leitbild erneut vorgenommen. Der Ein-
stieg sollte etwas griffiger und positiver 
werden. Nun heißt es im zweiten Satz: 
„In der Nachfolge von Jesus Christus 
wollen wir mutig, selbstkritisch und 
fröhlich unseren Glauben miteinander 
in Wort und Tat leben.“ 

Als Punkt 6 wurde ein neuer Abschnitt 
zur Seelsorge eingefügt. 

Mit dem Punkt 9 wollen wir deutlich 
machen, dass wir uns trotz kleiner wer-
dender Mitgliederzahlen aktiv in der 
Gesellschaft und im Ortsgeschehen ein-
bringen möchten. 

Und zum Schluss werden im Zuge der 
„digitalen Revolution“ die neuen Kom-
munikationsmöglichkeiten mit einem 
eigenen Absatz gewürdigt. 

Auf Instagram und Facebook haben 
wir das neue Leitbild gepostet und neben 
einigem Lob auch grundsätzliche Beden-
ken als Feedback bekommen. Jemand 

schrieb: „Die Umsetzung wird durch eine 
solche Ansammlung von wünschenswer-
ten Richtigkeiten nicht einfacher. Wie 
wäre es, wenn eine Kirchengemeinde 
sagt, wir konzentrieren uns in den näch-
sten zwei bis drei Jahren auf ein oder 
zwei konkrete Projekte.“ 

Brigitte Rupp schrieb zurück: „Wir 
als Kirchengemeinderäte sind uns einig 
darin, dass diese Sätze auch gelebt wer-
den müssen.“ Im Kirchengemeinderat 
verständigten wir uns daraufhin, 2023 
besonders Punkt 7 des Leitbildes in den 
Blick zu nehmen. Durch Gründung eines 
Umweltteams und die geplante Zertifi-
zierung mit dem „Grünen Gockel“ legen 
wir den Fokus auf Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit. Nächstes Jahr können 
wir uns einem anderen Thema schwer-
punktmäßig widmen. 

Johannes Eißler  

Der
Grüne Gockel

Umweltaudit in Kirchengemeinden

11



Gemeinschaft erleben
•	auf dem Weihnachtsmarkt bei der Lichterandacht
•	beim Benefizessen am Brot-für-die-Welt-Sonntag 
•	beim Krippenspiel
•	beim Mutscheln der Kinderkirche
•	beim Alphakurs

GEMEINDELEBEN12



Ein Grund zu 
feiern
•	100 Jahre

GEMEINDELEBEN

Beschwingt
•	beim Konzert  

des Gospelchors
•	beim Neuland- 

gottesdienst

13



VERANSTALTUNGSHINWEISE

Konzert mit Gospelchor „Joyful Voices“
„God Gave Me A Song“, ist das Motto des 
Konzertes vom Rommelsbacher Gospel-
chor Joyful Voices. Der Chor lädt ein zu 
einem fröhlichen Abend mit inspirie-
render Musik und hoffnungsvollen Tex-
ten. Kommen Sie am Freitag, 31. März 
um 19.30 Uhr in die Andreaskirche und 
lassen Sie für eine Weile alles Stressen-
de und Belastende draußen vor der Tür. 
Holen Sie sich das Licht nach Hause, von 
dem wir singen: „Jesus is the light of the 
world.“ Wir freuen uns auf Sie! Eintritt 
frei – Spenden erwünscht. 

Frauenfrühstück
Das Frauenfrühstück im Andreasge-
meindehaus erfreut sich großer Beliebt-
heit. Kirchengemeinderätin Monika 
Braun deckt liebevoll die Tische und 
heißt alle Frauen willkommen und ver-

wöhnt Sie mit einem leckeren Frühstück 
mit selbstgemachter Marmelade, Müsli, 
Obst, Gemüse, Wurst, Käse und veganen 
Brotaufstrichen.
Für Kinder gibt es eine Kuschel-, Mal- 
und Spielecke.
An folgenden Terminen ist der Tisch ist 
von 8.30 Uhr bis etwa 11 Uhr im Andre-
asgemeindehaus, Hauptstraße 66, für Sie 
gedeckt: Samstag., 22. April, 24. Juni und 
22. Juli.

Kleiner ökumenischer Seniorennach-
mittag
Zum kleinen ökumenischen Senioren-
nachmittag wird am Dienstag, 18. April 
in den Martinussaal der katholischen 
Kirchengemeinde eingeladen. Beginn ist 
um 14.30 Uhr, für Bewirtung ist gesorgt.

Konfirmanden-Anmeldung
Die Einladungen zum Konfirmanden-
unterricht 2023/2024 werden Ende April 
verschickt. Ein Informationsabend für 
Eltern und für die künftigen Konfis fin-
det am Dienstag, 16. Mai, 19 Uhr, in der 
Andreaskirche statt. Der Konfirmanden-
unterricht startet am Mittwoch, 28. Juni.
Vom 30. Juni bis 2. Juli geht ś dann gleich 
auf das KonfiCamp auf der Dobelmühle 
bei Aulendorf. Die Konfirmation wird 
am Sonntag, 21. April 2024 in der Andre-
askirche gefeiert werden. 

14



VERANSTALTUNGSHINWEISE 15

Einzigartiges Event: Kirchentag in 
Nürnberg 
Nach 44 Jahren kommt der Kirchentag 
vom 7. bis 11. Juni wieder nach Nürnberg. 
Tausende Gäste treffen sich, um sich im 
Glauben zu stärken und über Fragen der 
Zeit auszutauschen: Wie können wir ge-
meinsam die Welt von morgen gestalten? 
Welchen Beitrag können wir als mutige 
Christen leisten?
Kirchentag – das bedeutet auch fünf 
Tage Musik- und Kulturveranstaltungen, 
Podien, Workshops, Bibelarbeiten und 
vieles mehr.
Pfarrer Eißler wird sich mit einer Gruppe 
junger Menschen aus der Gemeinde der 
gemeinsamen Busfahrt der Kirchenbe-
zirke Reutlingen und Bad Urach-Mün-
singen anschließen. Weitere Informatio-
nen im Gemeindebüro oder auf unserer 
Homepage. 

18. Juni: HANKE BROTHERS  
Die Hanke Brothers sind am Sonntag, 18. 
Juni um 20 Uhr in der Andreaskirche zu 
hören. Vier Brüder, vier Persönlichkei-
ten, 4x4 Instrumente und tonnenweise 
Talent. Die Hanke Brothers versprechen 
nichts anderes als „Unerhörten Mu-
sikgenuss“. Klassik, Pop, Jazz, Techno? 

Egal! Der Groove verbindet alles. Die vier 
Hochtalentierten spielen sich virtuos 
über alle Genre-Grenzen hinweg. Uner-
wartet, unglaublich, unerhört: „Die Boy-
band der Klassik“. 
Vielfalt, Experimentierfreude, das Auslo-
ten neuer Grenzen, das ist das Lebenseli-
xier der Brüder. Fabian, Jonathan, Lukas, 
David spielen Tuba, Klavier, Bratsche, 
Blockflöte. Jeder von ihnen tut es auf sei-
ne ganz spezielle Weise, am eindrucks-
vollsten als Team auf der Bühne. Kein 
Konzert ist wie das andere, kein Stück, 
wie man es kennt und die Instrumente 
spielen auch nicht immer das, was man 
erwartet. 
Gemeinsam haben sie auf der Bühne 
einen „musikalischen Dialekt“ gefun-
den, der so noch nicht zu hören war. Sie 
spielten unter anderem schon bei den 
Ludwigsburger Schlossfestspielen, beim 
Heidelberger Frühling, beim Schleswig-
Holstein Musik Festival und beim Mo-
zartfest Würzburg. 

Eintritt: 20 € (ermäßigt 15 €), 
Abendkasse 22 €, Familien: 50 €.  
Karten im Vorverkauf gibt ś ab Mai im 
Lieblingsstück – der Werkstattladen, 
Hauptstraße 48. 

kirchentag.de



KONTAKTE & IMPRESSUM

Gemeindebüro
Gabi Rall, Hauptstraße 62
Telefon 07121 81183
gemeindebuero.eningen@elkw.de

Pfarramt Ost (Geschäftsführung) 
Johannes Eißler, Hauptstraße 62 
Telefon 07121 330266 
johannes.eissler@elkw.de

Pfarramt West
Regina Lück, Hölderlinstraße 18 
Telefon 07121 81170 
regina.lueck@elkw.de

Vikarin
Claudia Weißbach,  Im Hörnle 72
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claudia.weissbach@elkw.de

Kirchenpflege
Tina Reymann, Mozartstraße 12 
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julian-heinz@t-online.de

Bezirksjugendreferentin  
(Jugendkreis Eningen)  
Karin Bessey, Telefon 07121 949960  
karin.bessey@ejr.de
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ingrid.schaar@elkw.de
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Wir 
wünschen
 frohe und
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